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Peter Sodann (Hrsg.)
Lügenbarone und Ganoven
Von Atomminister bis Zentralbanker
192 S., geb.,
12,95 €
ISBN 978-3-359-02331-9

Peter Sodann
geboren 1936 in Meißen, Schauspieler,
Regisseur und Theaterintendant. Er leitete
das Studentenkabarett »Rat der Spötter«.
1964 erstes Engagement am Berliner
Ensemble. Ab 1975 als Schauspieldirektor
an den Städtischen Bühnen Magdeburg.
Seit 1980 lebt und arbeitet er in Halle
(Saale), zunächst als Schauspieldirektor des
Landestheaters, und bis zum 2. Juli 2005
als Intendant des »neuen theaters« (nt).
Besondere Popularität brachte ihm die Rolle
des Kommissars Bruno Ehrlicher ein, die er
bis 2007 in 45 Folgen der Serie »Tatort«
verkörperte. 2009 kandidierte Peter Sodann
für Die Linke für das Amt des Bundespräsi-
denten. Peter Sodann ist verheiratet, Vater
von zwei Söhnen und zwei Töchtern und lebt
mit seiner Familie in Halle.

Vom Autor ist bereits erschienen:
Schlitzohren und Halunken
Von Ackermann bis Zumwinkel
192 S., geb., 12,95 €
ISBN 978-3-359-02247-3

Schon einmal hat Peter Sodann eine
Schar gewitzter Autoren um sich
gesammelt, die den Mächtigen oder
sich mächtig und wichtig Dünkenden
und als kulturelle und politische Elite
Auftretenden den Spiegel der Satire
vorhielten. Die 2010 unter dem Titel
»Schlitzohren und Halunken – von
Ackermann bis Zumwinkel« erschie-
nene Textsammlung findet nun mit den
»Lügenbaronen und Ganoven« ihre
Fortsetzung. 

Keine Frage, das Auftreten von Politi-
kern, Wirtschaftsbossen und Mei-
nungsmachern liefert unerschöpflichen
Stoff, wenn es um Anmaßung, Fehlein-
schätzung, Manipulation, zweifelhaftes
Kalkül, verwischte Grenzen zwischen
Anspruch und Wirklichkeit und vor
allem um die Zuversicht geht, dass das
Fußvolk alles schnell vergessen wird. So
ist wieder eine illustre Schar von Prota-
gonisten zusammengekommen, deren
Aktionsraum vom Fußballfeld bis zu
wahrhaft himmlischen Sphären reicht. 

Was sind das für Werte, die die großen
Werteverteidiger postulieren, ob sie
nun Dalai Lama oder Thilo Sarrazin
heißen? Was sind die politischen Leit-
gedanken der Volksvertreter namens
Schavan, Aigner oder de Maizière?
Welche intellektuelle Begleitmusik
lassen Erich Loest, Matthias Matussek
oder Henryk M. Broder erschallen? 

»Mit bissiger, satirischer Zunge schreibt
Sodann, was er von Politikern, beson-
ders Bundespräsidenten, Bundeskanzlern
und -kanzlerinnen sowie manchen
Ministern und Ministerinnen hält.«
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